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Verkehr bezeichnet die Bewegung
von Personen, Gutern oder Nachrich
ten m einem definierten System
(z B Strassen Schienen oder Luft
verkehr) Mobiiitat bezeichnet die
Beweglichkeit von Personen und
Gutern m einem geografischen Raum
Zur Mobiiitat gehören aber auch die
Möglichkeit und Bereitschaft zur
Bewegung Mobiiitat und Verkehr
lassen sich nicht gleichsetzen, da
Mobiiitat die individuellen Motive und
Hintergrunde starker betont Der
Verkehr macht die räumliche Mobiiitat
sichtbar und ist damit ein Teil von ihr
Covergrafik von Anna-Lena Walther

endein zwischen zwei Grossstädten
oder doch eine zweite Wohnung?
Leben in der Stadt und am Wochenende

raus ins Grüne - oder ländlich
wohnen und in der Stadt arbeiten?

Stundenlange Zugreisen zu alten Freunden oder
durchs Quartier schlendern, um Neues zu
entdecken? Die Kinder übers Wochenende zum
entfernt lebenden Elternteil bringen und selbst
zur neuen Liebe reisen? Einfach mal abschalten:
ein Kurztrip in eine europäische Metropole oder
zum Verwandtenbesuch nach Übersee? Eine
Bildungsreise mit dem Kreuzfahrtschiff oder zur
Podiumsdiskussion in die Innenstadt fahren...?
Gründe fürs Unterwegssein gibt es unzählige.
Jeder ist unterwegs. Wer stehen bleibt, wird je
nach Gesinnung belächelt oder bewundert.
Jeder hat seine Gründe für seinen aktuellen
Wohnort und sein Verkehrsverhalten.
Wahrscheinlich denkt auch jeder darüber nach, ob

es sinnvoll wäre, etwas daran zu ändern - und
sei es nur aus Kostengründen.
«Wie lange dauert es noch?», «Wann sind wir
da?» - diese klassischen Kinderfragen halten
sich seit Generationen, und die Eltern wissen
darauf in der Regel eine Antwort. Doch sie lassen
sich auch ganz allgemein auf Verkehr und Mobilität

übertragen, und dann gehen uns schnell die
Antworten aus. Im Gegenteil - in der Diskussion
aus wissenschaftlicher, historischer und
philosophischer Sicht tauchen immer neue Fragen auf.
Ganz am Anfang stehen diese: Woher kommen
wir? Und wohin wollen wir?

Daniela Dietsche,
Redaktorm Ingenieurwesen/Verkehr
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